
Gestaltung von Outputs 

Das Projekt FAME (Oktober 2014 – September 2016)  

Förderung von Autonomie und Motivation durch den Einsatz von E-Tandems im schulischen Fremdsprachenunterricht 
 
Im Projekt FAME erforschen Wissenschaftlerinnen der Universität Wien in Zusammenarbeit mit SchülerInnen der Vienna Business School 
Hamerlingplatz den Einsatz von E-Tandems im schulischen Fremdsprachenunterricht. SchülerInnen je einer Französisch- bzw. Spanischklasse bilden 
dabei E-Tandems mit Deutsch lernenden Jugendlichen des Lycée Saint François Xavier (Frankreich) bzw. der Universidad EAN (Kolumbien) und 
kommunizieren miteinander in regelmäßigen Abständen über unterschiedliche computer-vermittelte Kanäle. Dies E-Tandem Partnerschaften werden 
in den Partnerinstitutionen in den Fremdsprachenunterricht integriert und über die gesamte Projektlaufzeit wissenschaftlich begleitet. 
Ziel des Projekts ist zu untersuchen, wie durch E-Tandems als Ergänzung zum Fremdsprachenunterricht im institutionellen Kontext die Autonomie bzw. 
die Motivation der Sprachlernenden gefördert werden kann.  
  

 
TASK-Entwicklung für E-Tandems   

 

E-Tandem Tasks von Schülerinnen & Tandemtrainerinnen… 
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 Taskentwicklung als kooperativer Prozess 
 
Ein Task ist eine kommunikative Aufgabe, die von den Lernenden verlangt „Inhalte zu verstehen, auszuhandeln und auszudrücken, um ein 
kommunikatives Ziel zu erreichen. Der Schwerpunkt liegt […] auf ihrer erfolgreichen Bewältigung und im Mittelpunkt steht folglich die inhaltliche 
Ebene, während Lernende ihre kommunikativen Absichten realisieren“ (GERS, Kapitel 7.1.) 
 
Gemäß des Prinzips der Lernendenautonomie, einem wichtigen Grundpfeiler des Tandemlernens, liegt ein Schwerpunkt des Projekts in der 
gemeinsamen Entwicklung von Aufgaben (Tasks) mit den teilnehmenden Schülerinnen.  
 
Vorgangsweise bei unseren FAME Workshops:  
 
1. Rahmen schaffen: Merkmale von E-Tandem Tasks mit den Schülerinnen erarbeiten 
2. Brainstorming von Ideen im Plenum 
3. Entwicklung von konkreten Tasks in Kleingruppen (2-3 Schülerinnen) – Pen / Paper 
4. Sammlung, Überarbeitung und Distribution der erstellten Tasks in durch das Projektteam 
5. Durchführung der Tasks im E-Tandem 

 

Forschungsfragen 
 

 Welche Merkmale spielen bei der Taskentwicklung für E-Tandems eine Rolle? 
 Wie können Schülerinnen in die Taskentwicklung einbezogen werden? 
 Wie sehen von Schülerinnen bzw. von Tandemtrainerinnen kreierte Tasks für E-Tandems aus?  
 Wie können Task-Outputs für E-Tandems gestaltet werden?  
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… Plakate 
… Blogbeiträge 
… Zeichnungen 
… Texte 
… Nachkochen von 
    Rezepten 
… Zeitstrahl 

 

la tâche 

Utilise oovoo pour te renseigner sur le travail de 
rêve de ton partenaire en tandem. 

  

le résultat 

Cherche des photos dans un magazine qui 
représentent ce travail – produis un collage!  

http://fame.univie.ac.at/

